
 
 
 

Ihr Weg zum Rehabilitationssport 

 
1. Die Ausstellung einer Rehasportverordnung erfolgt durch den behandelnden Arzt. 

 

2. An der Anmeldung der Physiotherapie nehmen wir Ihre Kontaktdaten entgegen und 

weisen uns mit unserem Stempel als anerkannter Anbieter für Rehabilitationssport 

aus. 

   

Achtung: Darum müssen Sie sich kümmern! 

Die Kostenübernahme für den Rehasport muss durch die gesetzliche Krankenkasse ge- 

nehmigt werden. Senden Sie hierzu die gestempelte Verordnung ohne Anschreiben an 

Ihre Krankenkasse oder nutzen Sie vorzugsweise die Servicestelle Ihrer Krankenkasse 

Vorort. 

 

Rehasport ist für alle gesetzlich Krankenversicherte mit einer genehmigten Reha-

sportverordnung kostenlos. Für interessierte Privatversicherte oder Selbstzahler fin-

den wir individuelle Lösungen. 

 

3. Wir  nehmen mit Ihnen Kontakt auf, um ein Erstgespräch mit unserer Sporttherapeu-

tin zu vereinbaren. Einen Kurs der für Sie geeignet ist kann erst nach diesem Termin 

festgelegt werden. Bringen Sie die Verordnung bitte zum Termin mit, sofern diese 

schon von der Krankenkasse genehmigt ist.  

  

4. Die genehmigte Verordnung ist im Original in der Physiotherapie abzugeben oder 

spätestens direkt zu Ihrem ersten Kurstermin mitzubringen. Die Teilnahme ohne Ge-

nehmigung ist leider nicht möglich. Die Kurse sind fest geplante Termine in der Wo-

che und finden daher immer am gleichen Tag und zur gleichen Uhrzeit in einer festen 

Gruppe statt. Die regelmäßige Teilnahme ist wichtig, damit der Kursplatz nicht an-

derweitig vergeben wird. 

 

5.  Zum Kurs bringen Sie mit: 

- Sportsachen,  

- Sportschuhe (gerne mit heller Sohle falls vorhanden),  

- Handtuch  

- Etwas zu trinken.  

 

Kommen Sie bitte frühzeitig zu Ihrem Kurs, damit dieser pünktlich beginnen kann. Die 

Kursdauer beträgt je nach Verordnung 45 – 60 Minuten. 


